
Fachbereich Finanzservice
02.13 Umsetzung der Konsolidierungsmaßnahmen HKK 2009 Anlage 2

in €

Nr. HKK-Maßnahme Verantw. 2009 2010 2011 2012 2013 Bemerkungen

123
Ausgleichszahlungen für Gewerbe-
steuereinnahmen aus gemeinsamen 
Gewerbegebieten mit dem Umland.

BG III

Mit der Gemeinde Sülzetal ist bereits eine 
Vereinbarung getroffen worden. Auf dieser 
Basis müssen noch Einnahmen generiert 
werden.

124
Analyse der Gebührenordnungen der 
Landeshauptstadt Magdeburg im 
Verhältnis zu Chemnitz

alle BG 38.000 140.000 155.000 155.000 155.000 

Im Vergleich zu Chemnitz hatte MD im Jahr 
2008 einen Minderansatz von 3,5 Mio. € 
aufzuweisen. Die Untersuchung dieser 
Differenzen hat jedoch kein Einsparpotential 
erbracht, so dass die Analyse auf einen Plan-
Ist-Vergleich ausgeweitet worden ist. 

124a Gebühren Bibliotheken BG IV 3.000 10.000 10.000 10.000 10.000 DS0382/08 (SR: 06.11.2008)

124b Einnahmen Museum BG IV 20.000 35.000 35.000 35.000 DS 0488/09 (Beschluss durch SR vorgesehen: 
28.01.2010)

124c Optimierung Freibadbetrieb BG IV 35.000 35.000 35.000 35.000 35.000 

125 Bußgelder im Dezernat VI Maßnahme abschließend bearbeitet; keine 
Einsparung möglich

126
Analyse zu Steuern, Versicherungen, 
Schadensfälle (Grp. 64, ohne Grp. 
640 "Umsatzsteuer") 

BG I 0 0 0 0 0 Maßnahme abschließend bearbeitet; keine 
Einsparung möglich

davon:
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127

Analyse zu Geschäftsausgaben (Grp. 
65, u.a. Gerichts- u. Gutachterkosten, 
Dienstreisen, Geschäftsführungs-
kosten der Fraktionen)

alle BG 50.000 50.000 50.000 50.000 

Im Vergleich zu Chemnitz hat MD im Jahr 
2009 zwar einen Mehransatz von 2,3 Mio. €. 
Diese Differenz ist jedoch weitestgehend 
unterschiedlichen Strukturen zuzurechnen 
bzw. auf Veranschlagung von Ausgaben in 
unterschiedlichen Gruppierungen 
zurückzuführen.

128
Analyse zur Kostenoptimierung der 
Leist. d. Jugendhilfe in Einrichtungen 
(Grp. 77) 

BG V Strategische Konsolidierungsmaßnahme, 
Untersuchung wird 2010 fortgeführt 

129
Analyse zur Kostenoptimierung der 
sonstigen sozialen Leistungen (Grp. 
78) 

BG V 0 0 0 0 0 keine Einsparung möglich

130 Analyse zur Kostenoptimierung bei 
der neuen Schulentwicklungsplanung BG IV Vorschlag BG IV; Einsparungen erst ab 2013 

möglich

131 Analyse der IuK-Ausgaben BG II, 
BG I

Die Einsparung  für die Stadt ist über 
strukturelle Veränderungen direkt bei der KID 
zu erreichen. Finanzielle Entlastungen durch 
Leistungsverzicht seitens der Stadt werden 
bereits in der HKK 110 abgerechnet.

132
Analyse zur Neustrukturierung 
bürgernaher Dienstleistungen im 
Dez. I

BG I 55.409 148.860 148.860 148.860 148.860 Maßnahme abschließend bearbeitet (DS 
0142/09)

133 Analyse zur Reduzierung der Anzahl 
der Ausschüsse OB/SR 0 0 0 0 

Maßnahme abschließend bearbeitet; der
Stadtrat hat keine Vorschläge zur Reduzierung
unterbreitet.

134 Vergabe der Anmietung von 
Kopierern BG I 27.000 27.000 27.000 27.000 27.000 Maßnahme abschließend bearbeitet (DS 

0432/08)
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III Prüfaufträge des Stadtrates

135
Prüfung von Einsparungen bei den 
Bewirtschaftungskosten der Gruson-
Gewächshäuser 

BG IV
mögliche Einsparung wird in Zusammenhang 
mit Sanierung geprüft und gfs. durch den Eb 
KGm ermittelt

136 Prüfung der Einführung und Nutzung 
von IP-Telefonie BG I 0 0 0 0 0 

Maßnahme abschließend bearbeitet; keine 
Einsparung möglich (I0159/09). 
Rentabilitätsrechnung vor Einführung IP-
Telefonie

137

Prüfung weiterer 
Einsparmöglichkeiten hinsichtlich der 
Steuerung / Bewirtschaftung von 
Lichtsignalanlagen 

BG VI Strategische Konsolidierungsmaßnahme, 
Untersuchung wird 2010 fortgeführt 

138

Prüfung der Beauftragung eines 
privaten Inkassounternehmens zur 
Einziehung offener und/oder 
niedergeschlagener titulierter 
privatrechtlicher Forderungen 

BG II 0 0 0 0 0 Maßnahme abschließend bearbeitet; keine 
Einsparung möglich

139
Prüfung der Möglichkeiten eines 
steuerlichen Querverbundes zwischen
der SWM und der MVB 

BG II Sachstand s. I 0190/09

120.409 365.860 380.860 380.860 380.860 
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